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ProvinziaMatt
badischen P fa l z g r af sch a f t

N«>. 20. Mittwochs den 14*«» Mai 1806.

Straferkenntnisse .
(P . G. N. 24Y .)

on kurfürstlichem Hofgericht der badi¬
schen Pfalzgrasschaft, ist Ludwig Zahn von
Heidelberg wegen selbst ekngestandener fälsch¬
lichen Unterzeichnung seines verlebten Va¬
ters Namens in einer Schuldurkunde zur
iztägigen gemeinen Gefängnißstrafe verur-
thellk , dah !ngegen Ludwig Ernst daselbst
von der Anschuldigung der Theilnahme an
der verübten Verfälschung für Schuld«
frei erklärt worden . (P . G . If . 250 ) Ist
Margaretha Huthin von Leimen , und Mar¬
tin Utz von Sulzbach , wegen gemeiner Un¬
zucht , erstere zwar mitizFarrenzlmnierstrei -
chen belegt , und zu gemeinem bürgerlichen
Gefängniß von 224 Tagen , lezter aber zu
iZtägigrm Gefängniß verurtheilt worden
(P . G. 258 . ) Ist Katharina Balthuöin
von Lingfelv , wegen der ihr angeschuld igten
Schwangerschaft und Niederkunft für SchW .
frei erklärt worden . (P . G . dl . 287 .) JstKm
Johann Bechtold von Neckarstelnach wegen
angeblichem Raub der zellher erstandene Ar¬
rest zur Strafe angerechnet worden . Mann¬
heim den bten Mai ihob .

Stein, Sekretär .

Bekanntmachungen .
Den 6ten v. M. Nachmittags 4 Uhr, wur¬

de in dem Abzugsgraben an der Rheinfchleuße
ln Neckerauer Gemarkung, eine alte Frau
todt gefunden . Die Frau war ungefähr 54
Jahr alt , klein und hager , ste hatte ein run¬
des , glattes Angesicht und blonde Haare .
Ihre Kleidungsstücke bestanden in folgenden :

2 leinenen Röcken , i Paar trilchene « Ho¬
sen , 1 leinene Schürze , r bayenen Müzel,
r dunkelblau tuchenen Leibchen , 1 schwarz¬
seidenen, alten HalStuche, 1 gewürfelten lei¬
nenen Oberhalstuch, 1 Paar grauen wolle¬
nen Strümpfen , 1 alten zizenen Nebelkappe ,
und 1 alten Hemde . Sie hatte einen halb «
trilchenen Handsirk , und ein leinenes grüne-
Säkchen , in welchem sich 5 fl. 6 kr. Geld
und ein Roseukranz befanden » bei sich. ES
fanden sich durch die legale Besichtigung der
Verblichenen keine Spuren einer von ihr er»
littenen äußerlichen Verletzung . — Indem
man dieses zur öffentlichen Kenntnkß bringt,
um dadurch zur Entdeckung zu gelangen , wer
und woher die Verblichene gewesen sei , fügt
man die Bemerkung bei , daß dieselbe einen
Muttervorfall gehabt habe. — Zugleich wer¬
den die etwaigen Erben der Verblichenen hie»
mit aufgefordort , sich als solche binnen einer
unerstreklichen Frist von 6 Wochen dahier ge«
hörig zu legitimiren oder zu gewärtigen, daß
hinsichtlich der rükgebliebeneu Kleidungo,rücke
und des Geldes weiters »ach gesesticher Ord¬
nung vorgefahren werde. Schwezlngen den
2ten Mai 1806 .

Kurfürstl. Amt.
L. Pfister. W. Frek.

Der hiesige Durgerssvhn Johann Michael
Sigmann hat ' sich deS Verbrechens elncS
schweren Betrugs schuldig gemacht , und ehe
seine Verhaftung veranstaltet werden konnte,
sich auf flüchtigen Fuß gesezt. Derselbe ist
mittler, etwas magerer Statur , <; Schvhe ^
bis z Zoll groß , hat ein rundes etwas brau¬
nes Angesicht, schwarzbraune ln einen Zopf
geflochtene Haare, seine Sprache ist laut und



herzhaft ; er trägt einen drrleckkgten großen
Hut, einen dunkelblauenRvk und dergleichen
Kamlsol, gelbe lederne Hosen, und ganz schwär«
ze Stiefel ; er giebt sich

'außerhalb gewöhnlich,
für ein n Bleharzran . ^Sänutiche betreffen¬
de Justtzstcllen werden demuach zu Beförde¬
rung der Rechtspflege höflichst ersucht, auf
den Beschriebenen genaue Spähe und Kund«
schüft auszustellen , denselben auf Betreten ar«
rerlren .unvgege» die gewöhnliche » ti.ev«rzules,dann gegen Erfaz der Kdsten hieher eiuliesern
ju laßen . Eppingen den 7ten Mai i8ci6 .

Kmfürstl. SkabSamt
Schüz. Vc!,. Dtfchoff.

DaS Holzfuhrwerk in und aus den derr-
schafrUchen Hvlzböfen für da» laufende Rech»
»ungsjahr bis Gevrgti 1807. har der hiesige
Burger und Fuhrmann Johann Frank , als
Wenigstnehmender , inStetgerung also, erhal¬
ten , daß ihm per Wagen

Vom Neckar biS an diePlanken 21 kr.
« * * über die Planken 24, —

AuS jedem der Herrschaft!. Hvlzhbfe
bl» an die Planken iz . —

» über die Planken 15 —
M Fährlohn bezahle werden. Welches den
Betreffenden andurch bekannt gemacht wird.
Mannheim am ytew Mai 1806 .

Holzverwaliung.
Gerichtliche Aufforderungen .
Da daS Vermögender Georg Filsingrrischen

Eheteure von Eschelbronn zur Bezahlung to-
r«r sämtlichen Schulden nicht hinreicht , so
« erden sämtliche Gläubiger derselben ausie-
fvrdert , zur Liquidation ihrer Forderungen
«nb dem Streit über den Vorzuq Montagftt , 9ten Juni ftüh 8- Uhr bei Strafe de» Lus»
schlusscs von gegenwärtiger Masse sich dahier
«in,» finden. Neckargemünb den hken Mat
»8oü.

Kurfürstliche » Amt.
Reidel. V«1r. Rettig

Sämtliche Gläubiger der ln Gaul gerathe«en Heinrich H-^ erlschen Eheleuten dadier,« erden anmlt aufgefodert , auf Freiraq de»
6ten k. M . Juni , als den bestimmten Liqui-
dationötag Morgens 4 Uhr auf dem Rath»

haus dahier zu erscheinen, die Richtigkeit ih.
rer Forderungen, und deren etwaiges Vor¬
zugsrecht zu beweisen , wlbrigenS aber den
Ausschluß von dieser Gantmaffe zu erwätti«
gen. Brekteu den » ten Mai 1806.

Kurfürstlich badensches Amt.
Poffelr. Veit. Schiller.

Diejenige, welche an den in Gant gera«
thenen hiesige« Burger und Küfermeister Frie¬
drich Eber rechtmäßige Forderungen zu ma¬
chen haben ,. werden unter dem Rechtsnach-
lheii des Ausschlusses von dessen Aktivmaffe
vorgeladen, ihre Forderungen auf Dienstag
den gren k . M . Juni Morgens g Uhr auf
dem RathhauS dahier anzuzeigen , auch der¬
selben etwaiges Vorzugsrecht zu erweisen, wo¬
bei jedoch bemerket wird , daß die bereit» in
rechtliche Gewißheit gebrachte Jllatrn - For¬
derung der Ehefrau daS vorhandene wenige
Ganlvermdgrn nicht nur ganz erschöpfen,
sondern solche» vielmehr zu dessen vollständi¬
ger. Belegung nicht htnreichen werde. Bret¬
te« den it »n Mai rflcb.

Kurfürst! . bad . nscheS Amt.
Posselt . Var . Schiller.

Zur Berich,igung des Gankwesens der drei .Inwohner zu Wöschbach namentlich : t ) Georg
Adam Konrav, 2 ) Georg Werte , und j )
Franz Joseph Ziegler , ist vordrrsamstrn »och
ine nähere und förmliche Liqu 'danon mit

den Gläubigern nothwendtg ; da man nun
WM Tagfahrt in Ansehung des Georg Adam
Mnrad auf den rhten, des Georg Weile mf
den 2yten , und des Franz Joseph Ziegler auf
de« Z2krn dieses MonakS bestimmt har , so
« erden htermtr alle Kredltoren vorbcnanntcr
Debenttn auf besagte Tage znr An- und Aus¬
führung ihrer h ie enden Foveruugen bei Stra¬
fe Veö Ausschlusses von gegenwärtigen Mas¬
sen früh 4 Uhr in das Amkhauö nach Jöhlin -
gen hier , it vorgelaven . Bruchsal am zteaMat L80Ü.

KurfürstlichesLandamt.
Gut,mann Fränzlnger»

Nachbrnaonte , au» kurfürstlichen Kriegs¬
diensten entwichene , Valentin Frey . Io, -pH
Lcbwarz , Adam Kitchgeßuer , Ka 'parKirch ,
grßaer Peters Sohn , Kaspar Klkchgcßuer



Michel» Sohn , Franz Schleicher , Joseph
Riffel , Marti« Dehm , und Johann Schaler
vo » Jdhlingen , EngelbertEifert vonUbstarr,
Leonhardt Schmitt und Sebastian Fränztn-
ger von Helnrshelm, und Joseph Ripp von
Wöschbach , dann Johann Simianer von
Hamdrücken werden htemtt öffentlich vvrgela-
den , sich binnen 3 Monaten bei Unterzeich¬
neter Stelle zu fisttren , und sich wegen lhrem
böslichen Austrittum so gewisser zu verant¬
worten, als im ÄusbleibungSfalle gegen sie
nach der Landeökonstitmion wider ausgetre¬
tene Unterchanen »erfahren werden solle.
Bruchsal am rzten April 1806. r

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann . Vst . Fränzinger.

Die von dem im Feld gestandenen 2te Ba¬
taillon des Infanterieregiments Kurfürst de-
srrtirt« ledige BurgerSsöhne von Forst Michael
Hofmann und Adam Mit , werden andurch
aufgefodert binnen 3 Monaten bet Unterzeich¬
netem Amte zu erscheinen , und sich über die¬
ser » ihren AuStrltt zu verantworten , oder au»
Verfalls da» landeSkonstlrrttionsmäßtg « Ver¬
fahren gegen ausgetretene Unterthanenzu ge¬
wärtigen . Bruchsal am echten März J806,

Ku .badisches Szgvtamt .
Grmehl. Veit . Bodennrüllrr.

Die im Monat November v . I . von dem
furfurftl. Infanterieregiment Kurprinz deser «
tirte Peter HannS von Rohrbach und Jakob
Leibrechl von Kirchhelm werden hicnütöffent¬
lich vvrgeladen, sich binnen z Monaten bei
diesseitigem Amt« zu stellen , und wegen lh- '
rer Entweichung um fo gewisser zu verant¬
worten , als ansonsten gegen sie nach der Lan - '
deSkonsiitution als wider ausgetretene Unter-
thanen versahren werden solle . Heidelbergden »7ten März izoü.

KurfürstlichbadischesAmt Ober-Helbelberg .
Etriiiwarz. C . A. Heim.

DünigS.
Die unter dem rte» , zoten, zncn Okto¬

ber , dann tyrkn November , endlich lm Mo
nat Februar abhln von dem Regimente Kur¬
prinz und Markgraf Ludwig deseitlrten Da-
«iel Kinzinger, Makhaus Kern , Anton
Schubach »on Schdnau , Johann König und
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Georg Gärtner von WilhelmSfeld , Michael
Schmitt und Andreas Schmitt von Eider-
dach , Nikolaus BitschvonHeiligkreuzsteknach
»verden hiermit vorgeladen, binnen z Mo»
naten sich dahier über ihren Austritt zu «er»
antworten , widrigenfalls gegen sie nach der
Verordnung wider ausgetretene Unterthanen
fürgefahren werden Me . Heidelberg den
2oten März 1826.

Kurfürstliches Stabsamt Waldeck .
Lang.

Der am rgtea November v. I . von de«
2ten Bataillon des Infanterieregiments Kur»
prinz defertlrre Mathias Horn von Hocken
heim , wird hlemlt edlktalller aufgefordert,
sich Inner 3 Monaten dahier zu stellen , und
ober seinen Austritt zu verantwvrten , t«
NlchterschrknungSfalle wird gegen ihn nachher
Landeskonstitution gegen ausgetretene Unter »«
chanen «erfahren. Verfügt lm kurfürstliche«
Amte Schwezlngrn den 24*«« März igüü.

Nachdem das tnventtrte und verstelgteDev»
mögen des LeinenwebernwlsterS Adam Schmitt
zu Heiligkreuzsteinach -als unzureichrrw die
vo»gekommene« Schulden zu tilgen , und da¬
her der KonknrSprozeß darüber erkannt wow
den ist , so wird solches den -etwa unbekann¬
ten Schmkttlsthen Gläubigern anmir bekannt
gemacht , um auf den zoten k. M . Mai ihre
Federungen dahier zu liquldiren, und den an¬
sprechenden Vorzug unter dem RechtSnach«
»heile der praeclusion gehörig nachzuwrisea ,
Heidelberg den 17km April 1806 .

Kurfürstt. SiabSamt Waldeck.
Lang.

(kl . , 419.) Alle diejenige , welche a« die
ln 547 fl. »o kr. bestehende Verlaßenschast
d« S kürzlich dahier ohne Kinder , wlt Hinter»
lasiung einer leztrn WtllerrSvrrvrdnung ver¬
storbenen Beisätzen Marr Petri au» irgend
einem Grunde eine Anforderung zu habenver»
meinen , werden andurch aufgefordert, sichbinnen 6 Wochen dahier zu melden » und über
daS vorhandene Testament , und erstellte in-
ventwium um so gewisser zu erklären , al»
nach Umlauf dieser Frist die nach Abzug der
Schulden kaum zu Befriedigung deS Beldrtu«
genSder Wittib hlareichrudr Masse dersilbr»
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als Erbin ohne weiter » überlaßen werden sol¬
le . Heidelberg den 2iten April 1806 ,

Kurfürst ! . Stadtvogtciamr .
Bauriktel .

Sartorius . Vcit . Gruber .
( N . 1 ^27 . ) Ta sich durch die Ausnahme

der Verlaßenschaft des verlebten ehemaligen
OberamtSaktuarii Franz Anton Rüßler erge¬
ben , daß dieselbe zu Tilgung der vorhande¬
nen Passiven nicht hinreicke . so hat man sich

Jendchigt gesehen - den Konkursprozeß zu er-
ennen , und Tagfahrt zu Richtigstellung der

Forderungen und Streit über den Vorzug auf
Mittwoch den 2 > ten Jnnlnachsthin Morgens
um y Uhr auf hiesigem Nachhause fcstgesezk. ?
ES werden dalM alle diejenige , welche aus
irgend einem Grunde eine Forderunz zu ha¬
ben vermeinen , anburch bei Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse vorgeladen , sich auf
vorgemeldten Tag dahier behörcnd zu mel¬
den , ihre Forderung darzuthun , richtig zu
stellen , und derselben etwaigen Vorzug nach -
zuwrifen . Heidelberg den 28t «n April 1806 .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Bauriktel .

Sartorius . Vdt . Gruber .
Sämtlich « Gläubiger der in Konkurs ver¬

fallenen Michael Haukischen Eheleute von
Wielenbach , werden andurch ediktallter auf -
gefoderk , zur Liquidation ihrer Forderungen
und dem Streit über den Vorzug sich Mon¬
tag den 2ten Juni Morgens 8 Uhr unter dem
Rrchtsnachtheil de» Ausschlusses von graen -
wärktger Masse dahier etnzufinden . Neckar -
aemünd den zoten April 1806 -

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Rettig .

Die Gläubiger des in Konkurs gekomme¬
nen reformirten Schulmeisters zu Wallstakt
Friedrich Reinemuth , werden zur Richtigstel¬
lung ihrer Forderungen und Verhandlung
über das Vorzugsrecht auf Mittwoch den
2 >ten k. M . Mai Morgen y Uhr unter Stra¬
fe des Ausschiuss 'S von der Masse hirhrr vvr »
geladen Ladenburg den 28ren April 1806 .

AuS Auftrag des kurfürstl . bad . evangel .
rrforw . Kirchenraths .

Schneck , Vdt . Müller .

Die Berlaßenschaft deS Peter Hrrbold von
Mükenioch reicht nach der vorgenvmmenen
Untersuchung zur Bezahlung sämtlicher be.
kannten Schulden nicht ganz hin : die ollen ,
falls noch unbekannten Gläubiger werden da ,
her ediktalircr aufgefordert , zur Liquidation
ihrer Forderungen Dienstag den gten Juni
l . I . Morgens 8 Uhr sub pruejudicidprse -
clusionis dahier bei Amt zu erscheinen . Nek-
targemünd den neu Mai 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Rettig .

Die unbekannte Gläubiger des in Gant ge-
ralhenen Burgers Jakob Keim von Udstadt ,
werde » auf Mittwoch den riten Mai l . I .
früh 9 Uhr zur Richtigstellung ihrer Fodcrun -
gen , und Verhandlung über deren Vorzug ,

, bei Strafe des Ausschlusses von gegenwärtt -
ger Masse anher vvrgeladen . Bruchsal am
2iren April 1806 . •

Kurfürstliches Landamk .
Guhmann . Vd \ Franzinger

Sarntliche Gläubiger der Franz Peter
Kazenbergerschen Eheleuten zu Ubstadt , wer¬
den hiermit öffentlich vorgeladen , bet der am
2Zten Mai l. I . früh y Uhr dahier vorge -
nommen werdenden Liquidation unter dem
Rechrsnachtheil , von der vorhandene » Masse
ausgeschlossen zu werden , sich einzufinden , die
Richtigkeit ihrer Foverung behörend nachzu -
weisen , und rüksichtlich des alleifallstgen Vor¬
zugs derselben die nbthige Verhandlungen zu
pflegen . Bruchsal am 28trn April 1806 .

Kurfürstliches Landamt .
Guhmann . Vdr . Fiänzinger .

Johann PcterOettel vv » Heiligkreuzsteinach ,in der Kellerei Waldeck , ist den 7 » ,, Novem¬
ber 1756 . gebvhren , har sich vor etwa 2Zoder 24 Jahren als Bäckerknecht in die
Fremde begeben , und von daher nichts mehr
von sich hdren laßen , alle Nachrichten seines
Lebens , Aufenihaltö , Thun - und Lassens
sind auSaeblieben , sein unter Pflegschaft ste¬
hendes älterlichcS Vermögen , bestehet nach
heutigen Rechnnngsabrchfüssen in 609 fl. 12
kr . Genanntem Joh . Peter Orttel oder seinen
Lelbeserben wird anmir aufgegeden , in einer
unrrstrekllchen Frist von 9 Monaten zum



Empfang dieses Vermögens sich zu stellen
und zu legitkmiren , oder zu befahren , daß
er für verschollen erkläret , das Vermögen
der nuznießltchen Erbpflegschaft seiner einzi«
gen Schwester, geehelichtenLimbachin , welche
darum angestanden hat , untergeben werde .
Heidelberg den raten Jäner 1806 .

Kurfürst!. Staabsamt Waldrck .
Lang.

Der schon ifl Jahre von hier abwesende
hiesige Burgerssohn Kaspar Bellmann wird
anmit vvrgeladen , sich innerhalb 9 Monaten
dahier cinzusinden , und sich über dle Richtig¬
keit der von den Jost BassigruS Eheleuten
von Amsterdam an ihn machenden Forderung
von 9b fl. zu erklären , oder zu gewärtigen,
daß diese Forderung als richtig angenommen,
und an den Philipp Sußmann von Wein«
heim , welchem dieselbe cedirt worden , aus«
bezahlt werden solle . Ladenburg den Zten
Februar 1806 .

Kurfürstliches Amt.
Schneck. Vdt. Haag .

Der bereits 83 Jahr alten von Stettfeld
gebürtigen Katharina Baaderin , nachhin ge«
ehelichten Jostftiedln angeblich in Bataseck .
oder ihren ehelichen Leibeöerben werden hie-
mit aufgegeben , zum Empfange ihres in
Weyher noch vorhandenen Vermögens von
ungefähr 75 fl . , entweder durch sich oder Be¬
vollmächtigte binnen einer peremptorischen
Frist von 6 Monaten sich zu legltimiren, wl»
drigenfallö sie als todt erklärt , und befrag¬
tes Vermögen erb» und eigenthümlich an die
geeignete Erben abgegeben werden solle .
Bruchsal am i9ten Februar 1306 .

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann. Fränzlnger.

(G. N . 59z .) Der abwesendeJohann Phi«
lipp Corton , oder dessen allenfallsige Erben,
werden hiermit vvrgeladen , da» ihm auS der
JuliuS KrauSischen Verlaßrnschaft zuerfalle -
ne sowohl als sein eigenes mütterliches Erb»
theil in Zelt von 9 Monaten selbst oder durch
Bevollmächtigt« ln Empfang zu nehmen , wi¬
drigenfalls dessen dahier befindliche Schwester
solches zur Nutznießung gegen zu stellende Sj .

H9
cherheit erhalten solle. Mannheim den Ziten
Jäner 1826.

Kurfürst!. Stadtvogreiamt .
Rupprecht.
Ziegler . V6t. Stark.

Zur völligen Herstellung und Ausgleichung
der Verlaßenschaftsmasse des verlebten Hrn .
Pfarrer Schmitkauer in Landshausen, ha«
den wir zur Liquidationspflege dessen allen ,
fallsigrn passiven termimun auf den löten
d . M . Mat anberaumt. Sämtliche vorfind ,
siche dessen Gläubigern werden deshalb aufge -
fodert , auf den bestimmten Tag mit ihren
Beweisurkunden in Person oder durch Be¬
vollmächtigte in loco Landshauftg Sub poena
praeclusi vor dortiger Kommission Zit erschei¬
nen. Odenheim am iten Mal 1806 .

Von KommlsfivnS wegen .
Meßbach . Vclt.Kkrchgeßner.

Gegen die Ferdinand Holzhauersche Wit¬
tib zu Wöschbach ist der Gantproceßerkannt,
und Tagfahrt zur Liquidation der Foderun »
gen und Streit über den Vorzugauf den 191««
instehenden Monats Mai anberaumt ; es wer¬
den daheralle Gläubiger hiemft aufgefodert.
bei Strafe des Ausschlusses von gegcnwärtk-
ger Masse auf besagten Tag früh 9 Uhr in
dem Amthause zu Jöhlingen ihre allenfallsige
Foderungen rechtlicher Ordnung nach an- und
auszuführen. Bruchsal am 2zten April
1806 .

Kurfürst!, badisches Landamt.
Guhmann. Vstt. Fränzlnger,
^ auf - Anträge .

Iu Heidelberg wird das am Paradeplaz ,
dem Universitätsgebäude gegenüber gelegene
freiherrl . von Ebersteinische , ehemalS von
Hertlingtsche HauS N° . 596 . , welches einen
« aal und viele sehr geräumig« durchaus heiz ,
bare Wohnzimmer , Kammern,Stallung, Wa-
genremise, Zwei Höfe, nebst einem Röhr» und
Pmnpbrunnen » ein Gärtchen , sisvann zwei
Keller, wovon der größere wohl hundert F der
Wein fassen kann, endlich doppelten peicber
zu mebrern hundert Maltr. Getraide enthält,
Donnerstags den rrken Mai , Nachmittags
um 3 Uhr , auf dortigem Nachhause inbffenr-
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Ilche, freiwillige Versteigerung (und zwar ein .
mal im Ganzen , sodann in zwei Abtheiluu .
gen ) gebrachr werden . Die sehr annehmlichen
Bediugniss« , so wie der Plan der .Abtheilung
zu zwei Häusern , können in dortiger Stadt -
lchreiberei .ringefehen werden ; so wie jeder
Kauflustige ba» HauS selbst zu jeder Stunde
besehen kann.

Mittwoch den arten dieses Monats . Mor.
genS n Uhr , werden dahier auf dem Rath ,
hause 50 Mltr . Korn , und 150 Mltr . Spelz
unter Vorbehalt der Genehmigung des kur - ;
fürstl . H. HofratheS versteigert . Walbstatt
dm 8tM Mat rgo6,

Kurbadische Gefällvrrwaltung .
Machauex.

Fnikag den rSten dieses,ftüh 10 Uhr . wird
oaS auf der Hauptstraße in der Vorstadt ge¬
legene Handelsmann Bußjag -rische HauS auf
dem RarhauS endlich zugeschlagen , welches
den Liebhabers hiemit bekannt gemacht wird.
Heidelberg dm 6ren Mat 1806.'

ydt . Guerdan .
Infolge eingeiangter kurfürstl. HofxathS-

Eutschltrßung , solle » MontagS den ipten
Mal p. Z . Nachmittags um 2 lihr zu Bruch«
fal ayf per Post in dem Gasthaus zum Speie-
rtschen Hof von denm auf dem HeldelSlxt '
mrrHolpltalS-Schaffneret-Speicher entbehrlich
liegenden Früchten iZozr Gewächs, zoMltr .
Koro , zoMltr . Spelz , 1 toWltr . Haber. Dann
Dienstags den raren Mai d . I . Nachmittags
um 2 Uhr , in drm FruchlkaushauS zu Bret »
ten von dem auf dem dastgen Hospltalspelcher
entbehrlich liegenden Zruchtvorrath lZozr Ge¬
wächs , 20 Mltr . Korn , 50 Mltr . Spelz ,
und 50 Mltr . Haber salva ratificatione un¬
ter ausgestellten Proben öffentlich versteigert
werden ; welche- hiermit gehörig bekännt ge¬
macht wird. Htiotlsheim den 7ten Mai
t8ob.

Kurfürstlich badensche HospitalSschaffnerei.
Zurr .

Auf da« im Quadrat Lit . E. 2. N° . 5. ge¬
legene HauS des hier verlebten Buchhändler
Lödla» Löffler find wirklich 3570 fl. gebothen
worden , uad werden bis zum Umlauf der brl
der Verstrtgong Lestgesrzt gewesmm I4täglgm

Ratifikationszekt noch weitere Gebothe ange¬
nommen ; den hierzu Lusttragenden wird dies
mit dem Bemerken bekannt gemacht , daß di«
weiteren Gebothe bei der Stadtschreiberei ab¬
gegeben werden können , und dieses HauS
Montags den lyien dieses Nachmittags z Uhr
nochmal zur öffentlichen Besteigung ausge»
bothen , an diesem Tage über dem Leztbltthen »
den ohne allen weitern Vorbehalt endlich zu-
geschlagen werde. Mannheim den « ?t«u Mal
1826 .

Kurfürstliche Stadtschrelberei.
LeerS.

DaS im Quadrat A . 6. N°. ic . gelegene
HauS der Sophia Bohne , wird den 22ten d.
Nachmittags z Uhr auf hiesigem Kakhhau»
verstetgert . Mannheim den roten Mai rgoü .

Kurfürstliche Stadtschrelberei.
LeerS.

Dir zur Gantmaffe deS Stärk « und Puder-
Fabrikant Georg Glaser auf der Mühiau da¬
hier gehörige Fabriken . Grräthschaften, beste¬
hend in zwei großenPudermühlen, einer ganz
neu verfertigten Trvttmaschiene , den sämtli¬
chen Rahmen zur Sommer - und Wiutertrok-
kenet , einem großen eisernen Stärkkeffel , und
de» ganz wohigehalrenenin Eisen gebundene«
Htärkbütten , 2 (1 an der Iahl , werden Mitt¬
woch- den 28trn diese » Morgens früh 9 und
Nachmittags % Uhr ln dem Fabrikengrbäud«
selbst gegen gleich baare Bezahlung öffentlich
versteigert . Mannheim den rrlrn Mat
rhoü.

Kurfürstliche Stadischreibere«.
LeerS.

Der zur Tltl . Godinischen Verlaßenschaft
gehörige fünffache Garten über dem Neckar,
wird den tüten d. Nachmittag» 3 Uhr auf
dahirfigem Rathhau » ThrllweiS , undimgan -
zen unter vorthrilhasten Bedingnissen v-rstrl»
gert , welches hierdurch mit der Bemerkung
bekannt gemacht wird, daß der S -eiger sol¬
che« Garten alsoglelch in Genuß überkomme.
Mannheim den 2t,n Mai , 826.

Kurfürstlich « Sradtschreiberrl.
Leer».

Da » dem hiesigen Burger uud Bierbrauer«
meistrr Anton Bez zugehörig , Ut . E,



5. N». 4. gelegene , zum goldenen Ring be»
nannte HauS . wlrd den lyten d . Nachmit¬
tags Z Uhr auf hiesigem Rathhaus öffentlich
versteigert . Mannheim den rreii Mai i8od .

Kurfürstliche Stadkschreibcrel .
Leerst

Da » den Wallgärtner Trägerischen Erben
tm Quad . JL.it . G. 6. N° . 4 . gelegene HauS,
wird den Loten d. Nachmittags z.Uhr auf hie¬
sigem Rathhaus versteigert. Mannheim den
rrea Mat »806.

Kurfürstllche Stadtschreiberel
LeerS .

lpa ch tan träge .
Der bisherige Pacht des herrschaftlichen

GchloßgutS und der Schäferei dahier gehet
dis Michaelis 1807 . zu Ende , und soll, höch¬
ster Wet 'ung. zu F lge, auf weitere 6 Jahre
mittels öffentlicher Steigerung unter Vorbe¬
halt herrschaftlicher Ratifikation htngeliehen
worden. Die Verhandlung ftlbsten ist ans
Montag den yten Juni dieses Jahrs festge-
sezt , wobei vorläufig bemerkt Airb , vast 1 )
das herrschaftliche Schloßgut ln 107 Morgen
2 VrtL i r Ruth » Acker . und ro Morgen z
Brkl . 17 Ruthen Wieien bestehe , daß 2 )
dem Pächter 700 SlütSchaase mst Einschluß
der KnechtShalkungen etnzuschlagen gestartet
werde, , daß ter elbe z ) neben freier Wohnung
eine jährliche Holzkomperenz von 6 Klaftern
Brennholz und 200 Büschel Reistach gegen
Erlegung des Macherlohns davon mit 4 fl.
zo kr . zu beziehen habe . und daß endlich 4)
die Pächter seines Prädikats und Vermögens
wegen ein obrigkeitliches Aeugnist aufzuwei¬
sen habe , well er . 500 jt Kaution stellen
muß. Die Liebhaber können sich' also aus ob-
demeldtei » Tag Morgen« y Uhr vor hiesiger
Beemkung elnfinden , die nähern Bedlngntffe
vern hme » . und der Steigerung bei wohne«
Gonoelöheim den 2ten Mai 1806.

Ma >kgrafl . badisches Au».
Nach einer näheren Bestimmung solle die

der hiesigen Stadt zuständige Schäfer, « zur
Winkerweide in einen bjätirlqen Zeiibefland
Michaelis dieses Jahrs anfangend. und Mt -

chaellS 18 rr . flch etrdsgenb verliehe» werden ,
der Tag der Bestandverleihung ist auf Mon¬
tag den i6ren künftigen Monats Juist Nach¬
mittags 2 Uhr auf dem hiesige» Rarhhaus
festgesezt . Die' Bedingniffe können vor der
Versteigerungauf dem Rathhause eingesehe»
werden , wodurch also' die Versteigerungs-Er¬
öffnung vom loten v. M. aufgehoben wird.
Weinhetm am »re» Mai 1806.

Kurfürstlicher Stadtrath .
Büchler. Kaauff. Akt.

Montag de» ryten Mai Morgens um l 1
Uhr . wird in dem kurfürstt. Mlitär « Maga¬
zingebäude zu Heidelberg eine Lieferung von
250 Mast Brennholz, zur Hälfte Buchen ,
zur Hälfte Eichen gegen gleich nach der rich¬
tigen Ablieferung zu leistende baare Zahlung
an den Wenigstnehmenve » durch öffentliche
Abstelgeruug überlaste» werden . Heidelberg
den 14.ua April 1806.

Kurfürst! . Mttltär -Magazin - Berwaltung -
allda.

2k n z e l g e:

rzvs ss. Pupillengelver liege» bekKarpfen-
wirth Georg Brecht zu Seckenheim gegen er¬
ste gerichtliche Versicherung in den kurfürst¬
lich badischen Lande» zum - Ausleihenbereit.

Mannheimer Rirchenbuchs - Auszüge .
Geboh rener De » gte » Mal : ei« tvdtge-

bohrneS Kind . Vater Georg Walter, Ser¬
geant bet dem Regiment Kurprinz . E. L.
Den gren : Ltepba » Franz Anton Alexan¬
der , Vater Dominik Artari» , Kunsthänd¬
ler . K. eocl . Frleverlka Apollonia , Va¬
ter KomadKrück . Br . u . Schuhmacher^
E. R. Den ölen : Anna Margaretha ,
Vater Wendeli» Hvfman» , Br . u. Bier¬
brauer , E . R . etrcl . Anna Margaretha .
Vater Andreas Laur , Betsaß , E . L. De»
7ten : Anna Mar a Eln'adetha . Barer
Georg Kügler, Br . u. Schretner , K. eo j^
Wilhelm, Vater Joh . Seitz , Sergeant
bei dem Regiment Kurprinz , K . De »
8un r Joseph» Amoni » Wtlhelmina, Ba»
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kr Wilhelm Sbncker , Br. n. Schlosser , K.
«06. Heinrich Michael Christian Eruest,
Vater Michael Busch , Belsaß, K. eod .
Anton Christian Ludwig , Vater Joh. Ja »
lob Reinhardt , Br . u. Gastwirth , E . L.
eod . Johanna Maria Karellna , Vater
Karl Heinrich Hoff , Br . u . Konditor , E .
L. Den yten : Karl , Vater Bernard
Knchhöfer , K. eod . Louise Karolina Ja -
kobina Auguste , Vater Ludwig Andreas,
Hausknecht, E. L. Den nten : Johann ,
Vater Wen . elln Grimm , Beisaß, K.

Gestorbene : Den zten Mai : Katharina
Ludovika Schäferin , alt Z Wochen , K.
eod . Ludovika Kraudeckin , alt 1 I . , K.
Den 6ten : Juliana Sophia Orthin , alt 4
Z ., E. R . eod . Joh . Daniel Bissinger ,
alt 49 I . , E. L . Den / ten : Johann Fi.
dua , alt 44 I ., K. eod . Katharina, un«
ehelich , alt 4 I . , K. Den yten : .Christi-
na Wagnerin , alt 54 I . , K . eod. Karl
BernSdvrf, alt 2Z I . , K. eod . Philipp
Joseph August Iiegler . alt 13 Tage , K.
Den rsken : Maria Anna Falquin , alt
78 I . . K. eod . Michael Deckerr , alt 30
I . , Ä. Den uten : Katharina Hostin ,
alt 6 3 . , K.

Verehelicht : DeniitenMai : Joh . Georg
Friedrich Philipp ! , Br . u. Bierbrauer ,
mit Welhelmina Reiiiin.
Heidelberger Kirchenbuchs , Auszüge .

Gebohr ene : Den 2Oten April : GeorgJo¬
seph , unehelich , E. R . eod . Ludwina .

Vater Martin Pfau , Br. u. Schuhmacher,
K . Den arten : Rosina , Vater Joh . Frie¬
drich Fischer , Br . » . Fischer , E. L . Den
arten : Katharina Elisabeths , Vater Joh.
Heinrich Will , Br . u . Uhrmacher , E. R.
eod . Joh. Daniel , unehelich , K . Den
24ten : Joseph , Vater Leonhard Kreckei,
Br . u . Weingartner , E. R. eod. Anto¬
nia Magdalena , Vater Valentin Habig,
Beisaß, E . R. Den rzten : AntoniaElev»
nora , Vater Philipp Ludwig Weber . Br.
u. Bierbrauer , E . R. eod. Anna Maria,
Vater Joh . Marti» Müller , Br . u. Mez-
ger , E. R.

Gestorbene : Den ac-ten April : Cleonora
Kdhlerin , alt >43 - , K. Den 2iten :
Magdalena Weberi » , alt 38 I . , K. Den
22ten : Maria Anna Eckein, alt — K»

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge.
Gebohrene : Den 1 yten April : GeorgiuS,

Vater Adam Schwärtel . eod . Elisabeth,
Vater Simon Glaß .

G estorbene ? Den izten April : Karl No¬
back , alt 1 I . Den rüten : Franz Häm¬
merte , alt 64 I . Den iften : Maria
Ursula Kärger! » , alt 6 I . eod . Joh.
Adam Krieger , alt 4 I . eod. Franz
Spannagel , alt 4 I - Den ryten : Jo¬
seph Bauer, alt 1 I .

Verehelicht : Den izten : Der Burger
und Sicbmacher Joseph Weber , mit Ka¬
tharina Krugin.

§ ruchtpreise und viktualienschagung .

Städte

Monat Früchten per Mltr im Mittelpreis Brod Fleisch das Pfund

3ft
Korn
fl. jkr.

Gerß

fl- Ikr.

Spelz
st. >kr.

Kern

st. jkr.

Haber

fl >kr .

Kund
Brod
» Pkd

kr .

Weck
für
rkr.
Loth

®em.
Brod
äift .
Loth

Ochsen

kr.

« alb

kr .
Hackel

kr .

Schwei¬
nen
kr.

Manheim — 8 7 IH 5>22 4 (48 - t- 4 ! 25 124 7 16 11 7 9* 104

Heidelberg— 6 7I26 5137 8 >48 3l57 12 7 13 10 6 9 9i
Bruchsal — 7 81 - ül - 5l 1lojiZ 5l24 114 7 ‘ 7 9 6 8 9
Brette» — 8 - ! - 7 ! — 5 >20 - ! - 5l — — — — — — —

Odeaheim - - - -
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